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15. Jänner 2024. Martin Schallmeiner als Abschnittskommandant wiedergewählt. Am 15.01.24 fand am 

Marktgemeindeamt in St. Georgen im Attergau die Wahl des Abschnittsfeuerwehrkommandanten für den 

Feuerwehrabschnitt Attersee statt. Die Wahl leitete Mag. Richard Steinkogler von der BH Vöcklabruck. 

Brandrat Martin Schallmeiner aus Seewalchen, der die 25 Feuerwehren aus 9 Gemeinden seit 5 Jahren 

führte, wurde in seiner Funktion einstimmig bestätigt.             Fotos: Thalhammer/FW-Bez.Kdo. 

 

   
Bgm. Ernst Pachler/Berg, Bgm. Friedrich Mayr-Melnhof/St. Georgen, Bez.Kdt. Wolfgang Hufnagl, AbschnKdt. Martin Schallmeiner, 
Schriftführerin, Mag. Richard Steinkogler. Rechtes Bild: Bezirkskommandant Wolfgang Hufnagl gratuliert Martin Schallmeiner zur Wiederwahl. 

 

14. Februar 2024. GR a.D. Anneliese Födinger gestorben. Am 14.2. starb die frühere SPÖ-Gemeinderätin 

(1991 - 1997) im 83. Lebensjahr. Die Witwe des früheren SPÖ Ersatzgemeinderates und Funktionärs des 

ATSV Seewalchen und des ARBÖ Seewalchen, Franz Födinger, lebte mit ihrer Familie in der Julius 

Wimmerstraße und später im Betreubaren Wohnen. Zuletzt war Anneliese Födinger im Städtischen 

Seniorenheim Vöcklabruck. Anneliese Födinger war 15 Jahre lang (1.1.1996 bis 31.12.2000) Leiterin des 

Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Seewalchen.  
 

   
Anneliese Födinger 1997.     Verleihung der Gesunde Gemeinde Ortstafel 1999. Anneliese Födinger,  

     Landesrat Josef Ackerl, Bürgermeister Johann Reiter, Vizebürgermeister Karl Födinger. 

 

https://vb.ooelfv.at/fileadmin/_processed_/0/a/csm_2024-01-15_AFK_Wahl_Attersee__18__a9827836e1.jpg


14. Februar 2024. „Bierunfall“ Brucknerstraße. Ein Sattelschlepper mit mehr als 10 Paletten mit Kisten 

„Wieselburger Bier“ fuhr (vermutlich zu schnell) in die Kurve beim Penny-Markt in der Anton Bruckner 

Straße. Die Ladung machte sich selbstständig und Tausende Flaschen Bier fielen auf die Straße. Für die 

Aufräumarbeiten durch die Feuerwehr und die Straßenmeisterei Seewalchen musste die Straße mehr als 2 

Stunden lang gesperrt werden. 

   
„Bierunfall“ auf der Brucknerstraße.       Fotos: FF Seewalchen. 

15. Februar 2024. Gemeinderatssitzung. Bei der ersten GRS des Jahres 2024 wurde u.a. der 
Finanzierungsplan für den Bau des Radwegs Gampern – Seewalchen (Steindorf) beschlossen. Für das 
Bauvorhaben mit Gesamtkosten von rd. 1,8 Millionen Euro muss die Marktgemeinde Seewalchen in den 
Jahren 2024 bis 2026 rd. 10% an Eigenmitteln (Rücklagen) aufbringen. Mandatsverlust von SPÖ 
Gemeinderat Harald Bodner. Harald Bodner hat durch Wohnsitzwechsel nach Laakirchen sein Mandat im 
Gemeinderat und mehreren Gremien per 28.12.2023 verloren. Sein Mandat wurde von Aleksandar 
Jovanovski übernommen. Durch Nachwahl wurden folgende Mitglieder der SPÖ Fraktion gewählt: 
Infrastrukturausschuss- Ersatzmitglied und Planungsausschuss-Mitglied: Aleksandar Jovanovski. 
Ersatzmitglied: Kerstin Zoister. Personalbeirat-Ersatzmitglied: Rudolf Stockinger.  
 
Im Hinblick auf die EU-Richtlinie 2023/1791 zur Thematik „Energieeffizienz und 2030-Energiesparziel in 
öffentlichen Gebäuden“ besteht die Verpflichtung, dass jährlich mindestens 3 % der Gesamtfläche beheizter 
und/oder gekühlter Öffentlicher Gebäude, renoviert werden müssen, um sie zu Niedrigstenergiegebäuden 
oder Nullemissionsgebäuden umzubauen. Der Gemeinderat beschloss die angebotene Möglichkeit, einen 
„alternativen Ansatz anzuwenden“, um jedes Jahr Energieeinsparungen in Gebäuden öffentlicher 
Einrichtungen in einer Höhe zu erzielen, die mindestens der Höhe entspricht, die sich aus den 3 % 
Gebäudesanierungen ergibt. Dabei muss die Einsparungsverpflichtung nicht zwingend durch Renovierung 
erfüllt werden, sondern es sind auch kostengünstigere Maßnahmen wie Heizungsoptimierungen, 
Teilsanierungen und Monitoring des Energieverbrauchs möglich.  
 
Für die Einrichtung der geplanten neuen Ordinationen im Aichergut für die Ärztinnen für Allgemeinmedizin 
Dr. Elisabeth Reiter und Dr. Elisabeth Hochhauser, sowie für die Fachärztin für Kinderheilkunde Dr. Ursula 
Salletmayr-Roider beschloss der Gemeinderat jeweils einen Einrichtungskostenzuschuss in Höhe von € 
6.000.-. Der Gemeinderat beschloss aufgrund einer Empfehlung des Landes und im Hinblick auf die O.Ö.ROG 
Novelle 2023, mit einer neuen Verordnung den Erhaltungsbeitrag für die Kanalisation im Bereich 
gewidmeter, jedoch unbebauter Baulandflächen auf 0,66 Euro/m2 zu erhöhen (bisher eingehoben 0,24 
Euro) . Bei einer Baulandreserve von rd. 160.000 m2 wird das Einnahmen für die Gemeinde in Höhe von rd. 
105.000.- Euro bedeuten. Der Betreuungsvertrag zwischen der Marktgemeinde Seewalchen und der 
Volkshilfe zur Betreuung der Bewohner des Betreubaren Wohnens der GSG Lenzing (Atterseestraße 43) 
wurde mit Wirkung vom 31.12.2023 einvernehmlich aufgelöst und eine neue Vereinbarung mit der Caritas 
beschlossen. 



3. März 2024. Der 13-jährige Lorenz Petermaier aus Seewalchen-Litzlberg wurde oberösterreichischer 
Landesmeister im Slalom. Der Nachwuchsrennläufer des Skiklubs Kammer setzte sich auf der selektiven 
FIS-Strecke am Hochficht/Zwiesel gegenüber seiner Konkurrenz durch. In der Kombination erreichte der 
Schüler der Ski-Mittelschule Windischgarsten den dritten Rang. Bei den Österreichischen Schi-
Schülermeisterschaften am 16. März in Kitzbühel holte er im Slalom den ausgezeichneten 2. Platz und Rang 
3 in der Kombination (Super-G, Riesenslalom, Slalom). 

   
Foto: Familie Petermaier.      Foto: Salzburg Milch Cup 

10. März 2024. Marktschimeisterschaft. Im Rahmen der Vereins-Schimeisterschaft des Schiclubs Kammer 

organisierte der ATSV Seewalchen unter Obmann Alex Hirner auch die Seewalchner 

Marktschimeisterschaft. Das Schirennen wurde auf der Postalm durchgeführt. 11 weibliche und 21 

männliche Teilnehmer von 3 (!) bis 60 Jahren trotzten den windigen und schneearmen Verhältnissen und 

ermittelten in verschiedenen Altersklassen ihre Sieger. Bei den Damen krönte sich Victoria Riedl zur 

Marktmeisterin und bei den Herren war der erst 13-jährige Moritz Krammer eine Klasse für sich und 

verwies die arrivierteren Herren auf die Plätze.  

   
Bgm. Egger und ATSV Obmann Alex Hirner mit den Marktschimeistern 2023, Victoria Riedl und Moritz Krammer.         Fotos: Alex Hirner. 



In der Gemeinderatssitzung am 21. März 2024 wurde der Rechnungsabschluss 2023 der Marktgemeinde 

Seewalchen mit einem Überschuss in der laufenden Geschäftstätigkeit von Euro 70.358,26 einstimmig 

beschlossen. Der Rücklagenstand verringerte sich gegenüber 2022 um Euro 870.438,71 per 31.12.2023 auf 

Euro 2.301.294,60. Die Rücklagen wurden zum Großteil für die Finanzierung des Pendlerparkplatzes bei der 

Autobahnauffahrt sowie des Feuerwehrhauses der FF Seewalchen benötigt. Der Gesamtschuldenstand 

reduzierte sich trotz der vom Gemeinderat beschlossenen Neuaufnahme des 

Zwischenfinanzierungsdarlehens für den FW-Haus-Neubau in der Höhe von (vorerst) Euro 300.000,00 auf 

Euro 4.841.551,00.  

Im TOP 2.1 wurde der Abschluss einer Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung bei der D & O 

Versicherung beschlossen. Diese Versicherung schützt die leitenden Organe vor Rückgriffen auf deren 

Privatvermögen, einerseits durch Abwehr unberechtigter Schadenersatz- oder Regressansprüche und 

andererseits durch die Befriedigung gerechtfertigter Ansprüche. In Ergänzung zur bestehenden Gemeinde-

Haftpflichtversicherung dient sie insbesondere der Absicherung der persönlichen Haftung im Kontext 

zivilrechtlicher Ansprüche. Versichert sind Bürgermeister, Gemeindevorstände, Gemeinderäte, Amtsleiter, 

Abteilungsleiter, Feuerwehrkommandos und Funktionäre der Gemeinde-KG (VFI & Co. KG). Der Vertrag 

wurde mit einer Laufzeit von 3 Jahren und einer Jahresprämie von 2.500,50 Euro abgeschlossen. 

Grunderwerb. Im TOP 4.1 wurde beschlossen, die die Grundstücke 2942/4 (196 m²) im Eigentum von Stigler 

Raphael aus Kemating und das Grundstück 2873/2 (156 m²) jeweils KG Litzlberg im Eigentum von Markus 

Dachs aus Ainwalchen zu einem Kaufpreis von 9,50 € pro m² zu erwerben. Mit dem Grunderwerb kann die 

Errichtung eines Verbindungswegs zwischen den Dörfern Kemating und Ainwalchen weiterverfolgt 

werden. Im TOP 4.2 wurde der Kauf von vier Grundstreifen im Gesamtausmaß von 213 m2 entlang der 

Zufahrt Hainingerbach (von der B 151 kommend) zu einem Kaufpreis von 9,50 € pro m² beschlossen. Damit 

kann die Straße stellenweise verbreitert und ein besseres Ausweichen bei Gegenverkehr erreicht werden. 

Beim TOP 4.3 wurde beschlossen, eine Teilfläche des Grundstückes 1943/14 von Familie Hölzli im Ausmaß 

von ca. 20m² mit einem Kaufpreis von € 65,00/m² für die Verbreiterung der öffentlichen Straße (Dr. Franz 

Karl Ginzkeyweg) auf eine Breite auf 4,40m zu erwerben. 

Verkehr. Im TOP 4.4 wurde das Erlassen einer Verordnung eines Behindertenparkplatzes auf den 

Parkplätzen der Röm.kath. Pfarre Seewalchen beim westlichen Friedhofseingang beschlossen. Mit der 

Pfarre soll eine entsprechende Benützungsvereinbarung abgeschlossen werden. Beim TOP 4.5 wurde die 

Verordnung eines Halte- und Parkverbotes vor den Ladestellen für E-Autos am Rathausparkplatz 

beschlossen (ausgenommen E-Autos beim Ladevorgang).  

Einbahnregelung für die Steindorferstraße. Aufgrund eines mehrheitlichen Grundsatzbeschlusses soll eine 

Einbahnregelung von der Kreuzung Steindorfer Straße/Güterweg Neißing-Dornen in Fahrtrichtung Norden 

bis zur Kreuzung Gamperner Straße verordnet werden. Im Bereich der Autobahnbrücke ist derzeit für 

Fußgänger auf Grund zu geringer Straßenbreite keine gefahrlose Querung möglich. Durch den künftigen Geh- 

und Radweg von Gampern nach Seewalchen ist eine entsprechende Frequenzsteigerung zu erwarten. Neben 

der Einbahnregelung wurde weiters die Markierung eines Geh- und Radweges Richtung Ortszentrum 

Seewalchen und die Markierung eines Multifunktionsstreifens bis zur Ortstafel beschlossen. Die aus 

Steindorf kommende „Einfahrt verboten“-Tafel soll um die Zusatztafel „ausgenommen landwirtschaftlicher 

Anliegerverkehr“ ergänzt werden, zusätzlich soll im Brückenbereich die Fahrspur verschmälert werden. Um 

die Sicherheit der Fußgänger sicherzustellen, soll im Brückenbereich das Verkehrszeichen „Wartepflicht bei 

Gegenverkehr“ (weißer und roter Pfeil auf blauem Grund) montiert werden. Im nördlichen Bereich der 

Autobahnbrücke soll eine Zufahrtsmöglichkeit für das Haus Gamperner Straße 1 auf Grst.Nr. 1770/1 durch 

eine Ausnahmegenehmigung ermöglicht werden. Anm.: Im Zuge der verkehrsrechtlichen Prüfung der 

geplanten Verordnung durch die BH Vöcklabruck ergaben sich formalrechtliche Probleme, die eine 

Umsetzung des Projektes erschwerten. 



 

24. März 2024. Erfolg für Lorenz Petermaier bei der Kids Trophy. Im Skiparadies Zauchensee ging von 23. 
bis 24. März 2024 die Kids Trophy mit internationaler Beteiligung über die Bühne. 740 
Nachwuchsrennläufer der Jahrgänge 2016 bis 2010 aus 25 Nationen nahmen an Europas größter 
Skiveranstaltung teil. Schistars wie Michael Walchhofer oder Mirjam Puchner wirkten bei der 
Veranstaltung mit, die Rennen wurden in verschiedenen Internetkanälen live übertragen und für die 
Gewinner winkten attraktive Preise. Lorenz Petermaier gewann den Riesentorlauf mit Tagesbestzeit und 
konnte somit seinen Titel „Kids Trophy-Champion“ aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigen. 

           
Foto: Familie Petermaier.                     Grafik: Kronen Zeitung 

 
7. April 2024. Erster Sommertag. Durch einen Schub warmer Luft aus Nordafrika setzte Anfang April, so 
früh wie noch nie, eine für den Frühling unübliche Warmwetterphase mit Tageshöchstwerten von über 25 
Grad ein, die in Bruck an der Mur sogar 30 Grad erreichte. In Seewalchen wurden 27 Grad gemessen. Und 
das an einem Tag, an dem noch die Winterreifenpflicht gilt ! Der bisherige österreichische „Hitzerekord“ im 
Frühjahr war am 17. April 1934, als in Salzburg 30 Grad erreicht wurden. Schon eine Woche vorher war es 
über Gebühr warm. Mit den warmen Luftströmungen wurde Saharastaub nach Mitteleuropa verfrachtet, 
der den Himmel trübte. Die ersten „Hartgesottenen“ gingen bereits in den Attersee baden. 



   
Saharastaub in der Luft über dem Attersee am 30. März. 27 Grad in Seewalchen am 7. April. Fotos: Johann Reiter 
 

16. April 2024. An der Volksschule Seewalchen startete mit dem Vortrag zur Gewaltfreien Kommunikation 
von Astrid Miller ein großes Projekt, das vom Elternverein Seewalchen und der Volksschule Seewalchen 
initiiert wurde. Fast 1/3 der Schüler in Österreich geben an, Opfer von Mobbing geworden zu sein (Studie 
HBSC 2014). Bereits in der Volksschule gibt es immer wieder Vorfälle. Umso wichtiger ist es hinzusehen 
und Instrumente einzusetzen, die zu einem wertschätzenden und ehrlichen Miteinander beitragen. So ein 
besonderes Instrument ist die Gewaltfreie Kommunikation (GFK) nach Marshall B. Rosenberg. 

Pädagogen und Direktor VS Seewalchen und Projektteam des Elternvereins. Iris Pichler, Angelika Öttl, Direktor Thomas Hauer, 
Astrid Miller, EV-Obmann Martin Günther, Daniel Tschany, Carina Teufl, Christina Jahnel (Foto: VS Seewalchen) 
 

April 2024. Sorgen in der Lenzing AG. Bei der Generalversammlung der Lenzing AG gaben die Vorstände 
einen Verlust von fast 600 Millionen Euro und Sanierungsmaßnahmen inkl. Personalabbau bekannt. Das 
sorgte bei den Aktionären, beim Betriebsrat und bei der Belegschaft für tiefe Sorgenfalten auf der Stirn. 
Am 17. April fand eine Versammlung im Werksgelände statt, bei der u.a. auch gegen Vorstand und 
Aufsichtsrat protestiert wurde. Zwei Tage später brach auf dem heimlichen Wahrzeichen des 
Industriebetriebs, dem Laugenturm, ein Brand aus. Die schwarzen Rauchwolken waren kilometerweit 
sichtbar. Sechs Feuerwehren waren im Einsatz.  

https://images.tips.at/image/thumb/news/851647/643067/800x800x0/1713505134.285-projekt-fuer-ein-gewaltfreies-miteinander-an-der-volksschule-seewalchen-UV1JrA.jpg
https://images.tips.at/image/thumb/news/851647/643067/800x800x0/1713505134.285-projekt-fuer-ein-gewaltfreies-miteinander-an-der-volksschule-seewalchen-UV1JrA.jpg
https://images.tips.at/image/thumb/news/851647/643067/800x800x0/1713505134.285-projekt-fuer-ein-gewaltfreies-miteinander-an-der-volksschule-seewalchen-UV1JrA.jpg
https://images.tips.at/image/thumb/news/851647/643067/800x800x0/1713505134.285-projekt-fuer-ein-gewaltfreies-miteinander-an-der-volksschule-seewalchen-UV1JrA.jpg


         
Betriebsversammlung in der Lenzing AG.      Brand am Dach des Laugenturms. 
Foto: Betriebsrat Stephan Gruber          Foto: Sepp Seiringer. 

 
30. April 2024. Maibaumsetzen mit Rekordbesuch. Das traditionelle Maibaumsetzen der ÖVP Seewalchen 
wurde geradezu gestürmt. Herrliches Frühlingswetter und sommerliche Temperaturen lockten an die 1.500 
Besucher zu diesem beliebten Brauchtumsfest auf den Rathausplatz. Das Aufstellen des Maibaums 
verzögerte sich kurz, weil der Wipfel gleich zu Beginn abgebrochen war. Der Baum wurde von Sandra und 
Sebastian Kritzinger (Cafe Eiszeit) gespendet und stammt aus dem Hochholz-Wald in Litzlber (Besitzer: 
Markus Gebetsberger aus Haining). Tags darauf wurde von der Dorfgemeinschaft Haining-Buchberg ein 
Maibaum in Haining aufgestellt. Drei Tage vorher stellte die Nachbarschaft Ainwalchen bei Ortsbäuerin 
Elisabeth Neuwirth einen Maibaum auf. Die Veranstaltungen wurden von einem Kamerateam von Servus-
TV begleitet, die eine Folge für die Serie „Hoagascht“ drehten (Sendetermin: April 2025). 
 

         
Aufsteller.    Fotos: Helmut Klein.    Wipfelbruch. 
 

                
1.500 Gäste am Rathausplatz.    Fotos: Johann Reiter.          Maibaumsetzen. 



     
Maibäume in Seewalchen, Haining, Ainwalchen.        Fotos: Johann Reiter. 

10. Mai 2024. Polarlichter in Mitteleuropa. In der Nacht von 10. auf 11. Mai konnten in ganz Mitteleuropa 
stundenlang beeindruckende Polarlichter beobachtet werden („Nordlicht“ – Aurora borealis). Auch bei uns 
in Seewalchen leuchtete der Himmel mit einem gewaltigen Farbenspiel in rot-pink-violett. Sogar die 
seltene grüne Farbgebung trat auf. Ursache war der mutmaßlich kräftigste Sonnensturm seit 2003, der in 
Europa auf das Magnetfeld der Erde traf. 
 

   
Polarlicht in Kemating                          (Foto: Wolfgang Kickinger) Polarlicht am Attersee                (Foto Segelclub Attersee). 

 
23. Mai 2024. Gemeinderatssitzung. In der GRS am 23.5. beschloss der Gemeinderat u.a. die Verwendung 
der Bundesmittel aus der sogenannten „Gebührenbremse 2024“. Im Zuge der Voranschlagserstellung für 
das Jahr 2024 wurde den Gemeinden mitgeteilt, dass auf Grund der aktuellen hohen Teuerung die 
Gebühren für Abfall, Wasser und Abwasser möglichst nicht erhöht werden sollten. Für den 
Einnahmenentfall hatte der Bund den Gemeinden dafür eine Entschädigungszahlung in Aussicht gestellt.  
 
Diese Entschädigungszahlung wurde Ende März durch das Land OÖ an die Gemeinden ausbezahlt 
und betrug für die Marktgemeinde Seewalchen Euro 95.311.-. Der Gemeinderat beschloss, mit diesem 
Geld die Kosten der Kanalzonenüberprüfung der Zone 2 (Auftragsvergabe Euro 106.000.- Euro) zu 
bedecken. Die Sonderbedarfszuweisungsmittel in Höhe von 155.100.- Euro wurden dem investiven 
Vorhaben „Energieoptimierung der Straßenbeleuchtung“ zugeführt. 
 



Beim Tagesordnungspunkt TOP 2.1 wurde ein einstimmiger Grundsatzbeschluss zur Neuerrichtung des 
Caritas-Kindergartens und der Landesmusikschule gefasst, inkl. einer Machbarkeits- und 
Wirtschaftlichkeitsprüfung. Nach einer im Vorfeld erarbeiteten Gegenüberstellung der Kosten einer 
Sanierung und eines Neubaues der beiden Gebäude erwies sich für die Gemeinderäte das Neubauprojekt 
aufgrund der erwarteten hohen Landes- und Bundesfördermittel und unter der Annahme des Verkaufs des 
Musikschulgebäudes als wirtschaftlich sinnvollere Lösung. Als Verkaufserlös wurden auf Basis eines 
Schätzgutachtens rd. 1,6 Millionen Euro angenommen.  
 
Die Schätzkosten lagen für den KG bei rd. 3,6 Millionen Euro (netto) bzw. für die MS bei rd. 2,8 Millionen 
Euro (brutto). Der Neubau sollte beim Schulzentrum („Bildungscampus“) errichtet und dazu ein 
entsprechender Bebauungsplan beschlossen werden. Der Kindergarten müsste während der Bauarbeiten 
in ein Containergebäude übersiedeln. Nach Abbruch des bestehenden Kindergartengebäudes sollte ein 
viergeschossiger Neubau für den Kindergarten und die Musikschule gebaut werden. Der Projektausschuss 
und die Gremien wurden beauftragt, den Verkauf der LMS-Liegenschaft auszuarbeiten, mit der Auflage, 
den Gebäudecharakter mit der historischen Fassade zu erhalten.  
 

   
 

Subventionen. Der Sport-Union Aichkirchen unter Obmann Christoph Berger wurde eine Subvention in 
Höhe von 4.000.- Euro für das große Beachvolleyballturnier Pro Beach Battle 2024 zugesprochen (4. bis 7. 
Juli im Freibad Litzlberg. Der Firma Lenzing Plastics im Betriebsgebiet Seewalchen wurde eine 
Wirtschaftsförderung für das Jahr 2023 in der Höhe von 35.333.- Euro gewährt. Für die Praktische Ärztin 
Dr. Alexandra Angerer beschloss der Gemeinderat eine finanzielle Unterstützung in Höhe von 6.000.- Euro 
für die Adaptierung ihrer Ordination im Raiffeisengebäude (Umbau der Einliegerwohnung in einen 
Therapieraum und Rückbau der Sicherheitssysteme).  
 

Parkgebühren beim Strandbadparkplatz. Im TOP 5.1 beschloss der Gemeinderat eine Anpassung der im 
Vorjahr eingeführten Gebühren bei der Parkraumbewirtschaftung am Strandbadparkplatz. Es ist nun 
möglich, auch stundenweise ein Ticket zu kaufen. Das gratis Parken von 30 Minuten entfällt. Die 
Parkgebühr beträgt im Zeitraum von 15.05.2024 bis 15.09.2024 € 6,00 pro Tag, bzw. € 1,00 pro Stunde. Die 
Behindertenparkplätze, die an das Hotel Sailer verpachteten Stellflächen und die beiden Stellplätze für E-
Autos an der Ladesäule werden aus der Bewirtschaftung ausgenommen.  
 
Weitere Beschlüsse. Beschluss des Vermessungsoperates zur Beseitigung einer Engstelle im Ginzkeyweg 
(Grundabtretung Hölzli). Kauf eines Grundstreifens entlang der Litzlbergerstraße in Litzlberg für die 
Errichtung eines Geh- und Radweges (Familie Haberl). Gestattungsvertrag mit der 
Landesstraßenverwaltung zur Erweiterung des Parkplatzes beim Feuerwehrhaus Kemating. Verlängerung 
der Bewirtschaftungsvereinbarung mit Daniela Heitzinger-Gruber für die Gemeindewiese in Buchberg. 
Verlängerung der Gestattungsvereinbarung mit der Jagdgesellschaft für die Niederwildbrache und 
Wildsträucherhecke in Buchberg. Verlängerung des Pachtvertrags mit Günther und Martina Haitzinger aus 
Neubrunn für die ehemaligen „Pixner-Gründe“ in Roitham.  



6. Juni 2024. KG Seewalchen Dritter bei der 14. Kindergarten-Olympiade. 1.600 Schulanfängerkinder von 
70 Kindergärten aus ganz Oberösterreich nahmen am 6. Juni an der 14. Kindergartenolympiade im 
Sportzentrum Traun teil. Mit dabei der Kindergarten Seewalchen, der mit einem 3. Platz nach Hause kam. 
 

 
Die erfolgreichen TeilnehmerInnen und Betreuerinnen des KG Seewalchen bei der Kindergartenolympiade. 

 
7. Juni 2024. Schmankerlmarkt. Jeden Freitag Nachmittag findet am Rathausplatz ein sog. 
„Schmankerlmarkt“ statt, auf dem Direktvermarkter und Kunsthandwerker ihre Produkte anbieten und die 
Kunden auch bewirtet werden. Der Markttag am 7. Juni fand bei schönem Wetter statt und war gut 
besucht. Die musikalische Umrahmung gestaltete die Musikgruppe die „G`mischtn“ unter Tobias 
Höllwerth. 

                      
Verkäufer am Standl. Rechts Mundartdichterin Angelika Fürthauer aus Steinbach am „Seewalchner Tisch“ mit EGRM Dieter Hölzli mit 
Gattin Elisabeth, Ingrid Bauer aus Kraims mit Tochter Andrea und Bürgermeister a.D. Mag. Johann Reiter.             Fotos: Johann Reiter. 

 
9. Juni 2024. EU-Wahl. Bei der Wahl zum Europäischen Parlament war die FPÖ siegreich und erreichte 
erstmals bei einer bundesweiten Wahl Platz 1 mit 25,4% der Stimmen (+ 8,2%, 6 Mandate, + 3). Platz 2 ging 
an die ÖVP mit 24,5% (- 10%, 5 Mandate, - 2) vor der SPÖ mit 23,2% (- 0,7%, 5 Mandate, +/- 0). Platz 4 
belegten die Grünen mit 11,1% (-3%, 2 Mandate, - 1) vor den NEOS, die mit 10,1% (+ 1,7%, 2 Mandate, + 1) 
erstmals ein zweistelliges Ergebnis einfahren konnten. KPÖ und DNA schafften die 4%-Hürde für den 
Einzug ins Europaparlament nicht. Die Wahlbeteiligung betrug 56,25%. Auch in Seewalchen belegte die 
FPÖ Platz 1 mit 27,25% (+ 8,56%). Im Kampf um Platz 2 behielt die ÖVP knapp mit 22,22% die Oberhand (- 
9,34%) vor der SPÖ mit 22,10 (-2,71%). Die Grünen kamen auf 12,15% (- 2,27%), die NEOS auf 10,79% (+ 
1,82%). Die Wahlbeteiligung in Seewalchen betrug 58,9%. 



 
Das EU-Wahl-Ergebnis in Seewalchen.      Quelle: Innenministerium. 

 
14. Juni 2024. Servus TV beim Maibaumschmeißen. Ein Kamerateam des Fernsehsenders SERVUS TV war 
beim Maibaumschmeißen in Seewalchen. Bereits Ende April war das Team mehrere Tage lang zu 
Dreharbeiten rund um das Maibaumbrauchtum in Seewalchen. Gedreht wurde beim Maibaumsetzen in 
Seewalchen und beim Maibaumaufstellen in Ainwalchen und in Haining. Schon im Vorfeld wurden 
Aufnahmen von den Vorbereitungen gemacht, vom Fällen und Schälen des Baumes und vom Kranzbinden. 
Unter der Regie der aus Gerlham stammenden Regisseurin Tamara König wurde für eine Folge der Serie 
„Hoagascht“ gedreht, die im April 2025 ausgestrahlt werden wird. 
 

   
Mit dem Servus-TV und Degn-Film-Team beim Maibaumschmeißen. Dieter Hölzli, Bgm.a.D. Johann Reiter, Tamara König, Bgm. 
Gery Egger, Moderatorin Christina Ömmer, Produktionsleiterin Barbara Meikl, Kameramann Christian Gappmair und Ton- und 
Lichttechniker Roland Gassner von Servus TV.      (Fotos: Johann Reiter) 

 
15. Juni 2024. Lauf-Event AtterRun in Seewalchen. Am 15. Juni 2024 fand in Seewalchen zum ersten Mal 
eine große Lauf-Veranstaltung im Rahmen der „Running-Tour“ statt, organisiert von Tom Streicher aus 
Seewalchen und sein Team von Sport Streicher mit Start und Ziel beim Rathausplatz. Am frühen 
Nachmittag fanden die Kinderrennen statt. Um 15 Uhr war der Start zum 5.000er Lauf des 
Tourismusverbandes Attersee-Attergau. Der Startschuss für den Hauptlauf, den Sport Streicher 10.000er 
erfolgte um 16.30 Uhr. Den Sieg holte sich Markus Lemp vom LC Sicking mit einer Zeit von 31,52 Minuten. 
Der Steindorfer Michael Öttl wurde ausgezeichneter 6. mit einer Zeit von 37,25 Minuten.  
 



   
Start zum Sport-Streicher-10.000er Lauf.   Fotos: Johann Reiter  Siegerehrung der Kinderrennen. 

 

16. Juni 2024. 70 Jahre Stadterhebung Freyung. Am 15. Juni 2024 fuhren Gemeindevorstand Markus 

Kitzberger, Bürgermeister a.D. Johann Reiter und der langjährige Gemeinderat und 
Partnerschaftsbeauftragte Herbert Dachs-Machatschek auf Einladung der Stadt Freyung zur Feier des 70-
jährigen Jubiläums der Stadterhebung unserer Partnerstadt. Nach dem Festgottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche fand im Kurhaus ein Festakt statt. Bürgermeister Olaf Heinrich präsentierte die 
beeindruckende Entwicklung Freyungs von einer kleinen Marktgemeinde zu einem stolzen Regionszentrum 
in Niederbayern und würdigte dabei auch die großartigen Leistungen der Bürgerschaft. Der Präsident des 
deutschen Gemeinde- und Städtebundes, Dr. Uwe Brandl, hielt die Festrede  

   
Beim Partnerschaftsstein. Landrat Sebastian Gruber, Stadtrat Otto Christoph, Gemeindevorstand Markus Kitzberger, Bgm.a.D. 
Johann Reiter, Christoph Weishäupl (Stv. Bezirksobmann der Jungen Union), GRM a.D. Herbert Dachs-Machatschek, 
Bürgermeister Olaf Heinrich. Rechtes Bild: Netzwerken mit Vertretern der Stadt Freyung, rechts der Bundestagsabgeordnete 
Muhanad Al-Halak.         Fotos: Johann Reiter. 

 
16. Juni 2024. Erfolgreiche Musikkapellen. Beim Bezirksmusikfest in Gampern (14. bis 16. Juni) waren 
auch unsere beiden Musikkapellen vertreten. Die Marktmusikkapelle Seewalchen trat bei der 
Marschwertung in der Leistungsstufe E an und präsentierte eine tolle Marsch-Show. Die MMK holte sich 
dabei mit Stabführer Johannes Vogel mit 96,59 Punkten einen ausgezeichneten Erfolg und den Tagessieg in 
der Gesamtwertung.  

Der Musikverein Rosenau wurde in der Leistungsstufe D mit 92,29 Punkten ebenfalls mit einer 
Auszeichnung belohnt. Die Gemeinschafts-Jugendkapelle „Atterlakies“, bei den Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker der MMK Schörfling, der MK Weyregg und des MV Rosenau spielen, wurden beim 
Jugendmarschbewerb 1. in der Kategorie „Musikalität“. Beim Frühschoppen am Sonntag spielte die MMK 
Seewalchen und sorgte für eine grandiose Stimmung im Festzelt. 

 



 
Marsch-Show der MMK Seewalchen beim Bezirksmusikfest in Gampern. 
 

   
Gesamtspiel. Die „Atterlakies“ bei der Jugendmarschwertung.   Der Musikverein Rosenau bei der Marschwertung. 
(Fotos: Blasmusikverband) 

 

4. Juli 2024. Gemeinderatssitzung. Beim TOP 1 fanden Nachwahlen der ÖVP Fraktion in den 

Sozialausschuss statt. ÖVP Gemeinderätin Elisabeth Neuwirth (Ortsbäuerin aus Ainwalchen), hatte ihr 

Gemeinderatsmandat aus gesundheitlichen Gründen per 2.7.2024 zurückgelegt. Ihr Gemeinderatsmandat 

übernahm Gudrun Melik. Ihr Mandat im Sozialausschuss übernahm Martin Günther. Als neues 

Ersatzmitglied wurde Christoph Gingl in den Sozialausschuss gewählt. Neuwirths Mandat (Ersatzmitglied) 

im Sozialhilfeverband übernahm Gemeinderätin Mag. Maria Dachs. 

Weitere Beschlüsse waren:  

TOP 3.1: Erlassen einer Verordnung für 3,5 to-Beschränkung im Dr.F.C.-Ginzkey-Weg.TOP 3.2: Erlassen einer 

Verordnung für eine Kurzparkzone am Rathausparkplatz. TOP 3.3: Erlassen einer Verordnung für die 30 

km/h-Zone mit Rechtsregel in Rosenau und Haidach (ausgenommen die Haidacher Straße vom Ortsbeginn 

bis zur Kreuzung Siebenmühlenweg und der Siebenmühlenweg von der Kreuzung Haidacher Straße bis zum 

Bahnübergang). TOP 3.4: Vergabe der Sanierungsarbeiten – Kreuzung Kraimstalstraße / Gamperner Straße 

an die Firma Niederndorfer in Höhe von rd. 18.700.- Euro (Ausführungsvariante ohne Rillen bzw. 

Querfräsungen). 



7. Juli 2024. Finaltag bei der Pro Beach Battle. Das große Beachvolleyballturnier in Litzlberg bot wieder 

großartigen Sport. Die Vorrundenspiele am Freitag und Samstag fanden bei herrlichem Sommerwetter 

statt. Der Finaltag am Sonntag war von Regenwetter begleitet. Die Stimmung im Stadion war dennoch 

wieder einmalig. Sportlich stand das Turnier ganz im Zeichen der Kinder von Ex-Volleyball-Star Nik Berger. 

Seine erst 16-jährige Tochter Lia Berger wurde mit Partnerin Lilli Hohenauer (17) Zweite. Sie unterlagen im 

Finale dem tschechisch-slowenischen Duo Barbora Hermannova und Tjasa Kotnik. Sohn Tim Berger 

besiegte mit Partner Tim Hammarberg die favorisierten Olympiateilnehmer Alex Horst und Julian Hörl. Zur 

Siegerehrung kam auch Landeshauptmann Thomas Stelzer.    (Fotos: Johann Reiter) 

 

   
Herrenfinale.       Siegerehrung. 

 

 
Bgm.a.D. Johann Reiter, Bgm. Gerald Egger, LH Thomas Stelzer, Lisa Leithner, EGR Christoph Gingl, Organisator Christoph Berger. 

 

13. Juli 2024. Auszeichnung Lehrabschlussprüfung. Vor 3 Jahren begann Astrid Mayrhofer ihre Ausbildung 

zur Verwaltungsassistentin im Gemeindeamt Seewalchen. Vor Kurzem hatte sie ihre Lehre mit einem 

ausgezeichneten Erfolg bei der Lehrabschlussprüfung beendet. Im Bild das Rathausteam mit der 

erfolgreichen Mitarbeiterein.       (Foto: Gerald Egger). 

15. Juli 2024. Neuer Spielturm im Gemeindegarten. Auf Initiative des Ausschusses für Soziales und 

Generationen unter Obmann 2. Vbgm. Jürgen Kirchberger wurde ein neues Kombi-Spielgerät am Spielplatz 

im Gemeindegarten errichtet. Im Bild unten rechts Silke Lacher-Kolm, Ursula Kölblinger, Vbgm. Jürgen 

Kirchberger, Gudrun Melik.         (Foto: Marktgemeinde) 



      
Bgm. Egger und das Rathaus-Team gratulieren Astrid Mayrhofer zur ausgezeichneten Lehrabschlussprüfung. Rechtes Bild: Silke Lacher-

Kolm, Ursula Kölblinger, Obmann Vbgm. Jürgen Kirchberger und Gudrun Melik beim neuen Spielturm im Gemeindegarten. 

30. Juli 2024. Fabian Egger neuer JVP Bezirksobmann. Der Sohn von Bürgermeister Gerald Egger, Fabian 

Egger, wurde beim Bezirkstag der Jungen ÖVP Vöcklabruck im Beisein von Jugendstaatssekretärin Claudia 

Plakolm zum neuen Bezirksobmann und Nachfolger von Ludwig Seiringer gewählt. Die JVP 

Bezirksversammlung fand auf einem Attersee-Schiff statt. Beim Start in Attersee kam der in Nußdorf 

urlaubende Bundespräsident Alexander van der Bellen kurz dazu.  (Fotos: JVP). 

   
Claudia Plakolm, Fabian Egger, LAbg. Christian Mader, Ludwig Seiringer. Rechts: Fabian Egger mit Bundespräsident Alexander van der Bellen. 

3. August 2024. Attersee Überquerung. Bei der 36. Attersee Überquerung von Weyregg nach Atteree 

nahmen 400 Schwimmer teil, darunter auch VS-Elternvereinsobmann und Gemeinderat Martin Günther 

und seine Gattin Reka teil. Reka Günther belegte in ihrer Klasse den 2. Platz. Bei der Sportveranstaltung 

kam es zu einem medizinischen Notfall. Trotz sofort eingeleiteter Rettung starb ein 62-jähriger aus 

Pfarrkirchen im Mühlkreis während des Schwimmrennens.     (Fotos: Gerald Egger). 

          
Attersee- Überquerung.       Bgm. Gery Egger mit Reka und Martin Günther. 



3. und 4. August 2024. Eröffnungsfeier Feuerwehrhaus FF Seewalchen. Zahlreiche Ehrengäste und 

Gastfeuerwehren kamen zur feierlichen Eröffnung des im Vorjahr fertiggestellten neuen Feuerwehrhauses 

der FF Seewalchen. Zum Festakt am 3. August waren u.a. der Präsident des Österreichischen 

Bundesfeuerwehrverbandes, Landeskommandant Robert Mayer, Bezirkskommandant Wolfgang Hufnagl 

und die Abschnittskommandanten Martin Schallmeiner (Attersee) und Franz Schausberger (Vöcklabruck) 

gekommen. Nach der Begrüßung durch FFS-Kommandant Christian Mayrhofer und den Grußworten von 

Bürgermeister Gerald Egger hielt der Gemeindebundpräsident, Landtagsabgeordneter Christian Mader, die 

Festansprache.  

Feuerwehrpräsident Robert Mayer überreichte an FFS-Kdt. Christian Mayrhofer die Bezirks-

Feuerwehrverdienstmedaille 1. Stufe in Gold. Kdt.Stv. Michael Kühn und Zugs-Kdt. Stephan Roither 

erhielten die Florianimedaille 3. Stufe. Nach der Segnung des Feuerwehrhauses durch Diakon Karl 

Höllwerth und Pfarrer i.R. Volker Petri ging`s ins Festzelt. Dort überreichte die FF Freyung aus unserer 

Partnerstadt im Bayerischen Wald einen gravierten Granitstein. Am Tag darauf fand ein Frühschoppen für 

die Gemeindebevölkerung statt, bei dem auch die Goldhaubengruppe den traditionellen Trachtensonntag 

mit den Jubelpaaren des Jahres 2024 mitfeierte.      (Fotos: Wolfgang Kühn). 
 

   
Einladungsplakat.       Aufstellung der Gastfeuerwehren. 

 

 
Ehrengäste vor der Fahrzeughalle des neuen Feuerwehrhauses der FF Seewalchen bei der Eröffnungsfeier. 



 
Ehrungen. Abschnittskommandant Martin Schallmeiner, Bgm. Gerald Egger, LAbg. Christian Mader, Stephan Roither, Michael 

Kühn, Christian Mayrhofer, FW-Präsident Robert Mayer, Bez.Kdt. Wolfgang Hufnagl. 

      
Segnung durch Pfarrer Volker Petri und Diakon Karl Höllwerth.   Granitstein von der FF Freyung. 

 

8. August 2024. Blühstreifenaktion des Bauernbundes. Der Bauernbund und die Ortsbauernschaft 

Seewalchen legten im Gemeindegebiet 15 Blühstreifen mit Sonnenblumen zum Gratispflücken an.  
 

 
Sonnenblumen Blühstreifen in Kemating.              (Foto: Gerald Egger).  



9. August 2024. Neues Rettungsfahrzeug. Die Rot Kreuz Ortsstelle Seewalchen erhielt ein neues 

Rettungsauto. Das Einsatzfahrzeug wurde bei einer kleinen Feier von Pfarrer Roman Fraiss gesegnet. 
           (Fotos: RK Seewalchen). 

        

18. August 2024. Racing Team der Union Sport Streicher Seewalchen Vizestaatsmeister. Beim Extrem-
Radsport-Event „Race around Austria“ mit Start und Ziel in St. Georgen im Attergau belegte das 16-köpfige 
Team mit den Rennfahrern Tom Streicher, Michael Öttl, Stefan und Michael Lammer nach 2 Tagen, 11 
Stunden und 24 Minuten den 2. Platz im 4er Ultra Cycling, dem Rennen über 2.200 km und 30.000 
Höhenmeter. Zuvor war das Seewalchner Radteam von Diakon Karl Höllwerth bei der Hubertuskapelle 
gesegnet worden.           (Fotos: Tom Streicher). 

 
Jubel über den Vizestaatsmeistertitel. 
 

               
Michael und Stefan Lammer, Tom Streicher, Michael Öttl bei der Segnung durch Diakon Karl Höllwerth.       Rechts Siegerehrung. 



22. August 2024. Mathias 
Mair WM-Fünfter. Der 
Seewalchner Mathias Mair, 
Leistungssportler des 
Rudervereins Seewalchen RVS, 
belegte mit seinem Partner 
Elias Hautsch (LIA Wien) bei 
der U 23 Ruder-
Weltmeisterschaft in St. 
Catharines (Canada) im 
Leichten Doppel-Zweier den 
ausgezeichneten 5. Platz. Die 
beiden hatten schon Anfang 
Juli bei der FISU World 
University Championship die 

Silbermedaille gewonnen. 
   

 
 
August 2024. Mit dem jungen Steindorfer Fabian Egger, Sohn des Bürgermeisters Gerald Egger, der 
Gamperner Vizebürgermeisterin und ÖAAB Bezirksobfrau Manuela Gschwandtner, sowie Nationalrat Mag. 
Gerhard Kaniak aus Schörfling, traten drei KandidatInnen mit Seewalchen-Bezug bei der Nationalratswahl 
am 29. September 2024 an. Fabian Egger war bis zum Schuljahr 1923/24 Obmann der Union Höherer 
Schüler UHS und vertrat als solcher die Anliegen von 95.000 Oberstufenschüler. Anfang August 2024 wurde 
der nunmehrige Jus-Student zum Bezirksobmann der Jungen ÖVP des Bezirks Vöcklabruck gewählt.  
 
Vbgm. Manuela Gschwandtner, Obfrau des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck und Bezirksobfrau des 
ÖAAB, war in der Periode 2009 bis 2015 fast sechs Jahre lang Gemeinderätin in Seewalchen. FPÖ 
Bezirksparteiobmann und Gemeindevorstand Mag. Gerhard Kaniak, wie sein Vater Erich Apotheker, war 
schon bisher Mitglied des Nationalrates. Egger und Gschwandtner kandidierten erstmals. Kaniak lebte eine 
Zeit lang in der Atterseestraße in Seewalchen und war in der Periode 2009-15 einige Jahre lang FPÖ 
Ersatzgemeinderat und Mitglied des Kulturausschusses. 
 

     
 
31. August 2024. FF Steindorf beim Bundesbewerb. Die Bewerbsgruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Steindorf trat bei Feuerwehr-Bundesbewerb in Feldkirch an, die unter dem Kommando von Hannes 
Niedermayer stattfand, dem Abschnittskommandanten von Schwanenstadt. Unter den 384 
Bewerbsgruppen waren 85 aus Oberösterreich. Die FF Steindorf erreichte in Silber und Bronze die Plätze 23 
und 20.  



   
Die Bewerbsgruppe der FF Steindorf beim Abschlusstraining in Steindorf. Stehend v.l.n.r. Seiringer Paul, Schallmeiner Stefan, 
Egger Daniel, Mayr Hans Peter, Scheidleder Kevin, Fürthauer Bernhard. Vorne: Fürthauer Gerald, Schallmeiner Thomas, 
Haidinger Simon, Egger Florian, Niedermayr David.  

 

Wettersturz und Hochwasser. Am Sonntag, 8. September 2015 gab es in Seewalchen den letzten 
Sommertag mit 30 Grad und Badewetter mit 23 Grad im See. Dann schlug das Wetter um. Ein regelrechter 
Wettersturz erfolgte am 12. September. Eine besondere Tiefdrucklage mit warm-feuchter Mittelmeerluft 
und kalt-feuchter Grönland-Luft bescherte dem Norden und Osten Österreichs Dauerregen mit 
Überschwemmungen und Hochwasser. Die Regenspitzen betrugen innerhalb von 5 Tagen bis zu 400 l/m2, 
eine Regenmenge, die normalerweise in 9 Monaten fällt. Die Temperaturen sanken auf nur noch 4 bis 10 
Grad. Am Hochlecken lag rd. 1 m Schnee. Niederösterreich wurde zum Katastrophengebiet erklärt.  
 
Auch in Seewalchen gab es in der Nacht zum 17. September mehrere Überflutungen. Kraimserbach und 
Hainingerbach schwollen stark an und traten stellenweise aus den Ufern. Der Pegelstand des Attersees 
stieg in Kammer um 75 cm auf 222 cm (Normalpegel an der Attersee-Klauswehr: 147 cm). Der See flutete 
einige Seeufergrundstücke und trat in Moos und Buchberg über die Ufer. Die B 151 Attersee Bundesstraße 
musste kurzfristig gesperrt werden. Am 17. September hörte der Regen auf und die Überflutungen gingen 
langsam zurück. Am 23. September hatte der See noch immer einen Pegelstand von 200.  
             (Fotos: Johann Reiter, Norbert Ecker, Ulli Gladner.) 
 

     
Titelseite der Kronenzeitung am 16.9.24 und am 17.9.24. 
 



    
Hochwasser beim Kinderbad.       Hochwasser an der Promenade. 
 

       
Überflutung in Moos.        Überflutung in Kraims. 
 

   
Volles Rückhaltebecken im Kraimstal.    Hochwasser im Kraimserbach. 
 

         
Überflutung B 151 in Moos .....       ...... und bei der Fischerei Ecker. 



   
Hochwasser im Freibad Litzlberg.                Bootsvermietungssteg beim Strandbad unter Wasser. 
 

29. September 2024. FPÖ gewinnt Nationalratswahl. Die Nationalratswahl bescherte der Freiheitlichen 
Partei unter Herbert Kickl mit rd. 29% einen klaren Wahlsieg. Die ÖVP unter Bundeskanzler Karl Nehammer 
stürzte auf rd. 26% und Platz 2 ab. Die SPÖ unter Andreas Babler kam mit rd. 21% nur noch auf Platz 3.  
 
Die Grünen mit Vizekanzler Werner Kogler verloren rd. 5% auf rd. 8% und rangierten nur noch auf Platz 5, 
hinter den Neos, die mit Beate Meinl-Reisinger rd. 1% auf rd. 9% dazu gewannen. Die Kleinparteien wie 
z.B. die Bierpartei unter Dominik Wlazny und die KPÖ scheiterten an der 4%-Hürde und kamen nicht in den 
Nationalrat.  
 

   
Titelseite der Kronenzeitung am 30.9.24.    NRW-Ergebnis in Seewalchen. 

 



1.Oktober 2024. Personalrochade in der FPÖ 
Seewalchen. Mit Wirkung vom 1. Oktober 2024 
legte FPÖ Obmann Siegfried Schmuck sein 
Gemeinderatsmandat zurück. Dieses wurde von 
Liane Mangold übernommen. Die frühere 2. 
Vizebürgermeisterin Karin Hemetsberger legte 
am 13.11.2024 ihr Mandat im Gemeindevorstand 
und die Funktion der Fraktionsobfrau zurück. Ihr 
Gemeinderatsmandat behielt sie. Als 
Nachfolgerin im Gemeindevorstand und als FPÖ 
Fraktionsobfrau wurde ihre Tochter, Mag. Irene 
Autengruber, designiert. Ihre Wahl als neues FPÖ 
Vorstandsmitglied erfolgte in der 
Gemeinderatssitzung am 14. November 2024. 
Beim Ortsparteitag der FPÖ Seewalchen am 6.11. 
wurde Reinhard Pfeil zum neuen FPÖ 
Ortsparteiobmann gewählt. 

  
Die neue FPÖ Gemeindevorständin und Fraktionsobfrau 
Mag. Irene Autengruber, die neue Gemeinderätin Liane 
Mangold, DI Dr. Robert Autengruber, Rudolf und Karin 
Hemetsberger, der neue Parteiobmann Reinhard Pfeil, Ex-
Obmann und Ex-Gemeinderat Siegfried Schmuck. 
     Foto: FPÖ 

 

19. Oktober 2024. Erster Seewalchner Wirtschaftsempfang. Unter dieser Bezeichnung fand auf Initiative 
des Wirtschafts- und Projektausschusses der Marktgemeinde Seewalchen in der Rosenwind-Apotheke ein 
Abend für die Seewalchner Wirtschaft statt.       Fotos. Gerald Egger. 

          
Sebastian Kritzinger, Stephan Preishuber (Bezirksobmann WKO Vöcklabruck), Vbgm. Claudia Haberl, Vbgm. Jürgen Kirchberger, Josef 

Renner (GF WK Vöcklabruck), Bgm. Gerald Egger. Vorne Bettina Kosch, Johann Lefenda (O.Ö. Zukunftsakademie), Reinhard Kosch. 
 

20. Oktober 2024. Seniorentag. Mit über 200 Gästen war der alljährliche Gemeindeseniorentag im 
Kultursaal wieder sehr gut besucht. Eingeladen waren alle Bewohner im Alter von 70+ Jahren. Bgm. Gerald 
Egger zeigte einen Jahresrückblick mit Fotoschau. Nach dem Mittagessen gab es noch Kaffee und Kuchen. 
 

 
Vbgm. Jürgen Kirchberger, GV Markus Kitzberger, Bgm.a.D. Johann Reiter, Oskar Resch, Bundesrätin Claudia Hauschildt-
Buschberger, GR Harald Mayrhofer, GR Markus Muhr, Claudia Dachs (Bürgerservice).    Foto: Gerald Egger. 



Abbruch und Neubau. Ein Stück Seewalchner Wirtschaftsgeschichte, das seit Jahren leerstehende 
Möbelhaus Aigner in der Hauptstraße 31, wo einst die kleine Tischlerei Kette stand und die Firma Möbel 
Aigner ihren Ausgang nahm, wurde im Oktober 2024 abgerissen. Die Baufirma GSA wird dort ein 
mehrgeschossiges Wohnhaus mit 8 Eigentumswohnungen errichten. 
 

   
Möbelhaus Aigner in der Hauptstraße 1993.  Wohnhausprojekt GSA mit 8 ETW. 
 

   
Der GSA Bauplatz nach dem Abbruch des alten Aigner-Möbelhauses. 

 
November 2024: Die Bühne Seewalchen spielte zwischen 6. und 16. November acht mal das Lustspiel 
„Zum komischen Kauz“ im Kultursaal Seewalchen. Die Aufführungen waren gut besucht und kamen bei 
den Zuschauern, viele davon aus Nachbargemeinden, recht gut an. Hias Stabauer spielte den Hüttenwirt, 
Barbara Schimek glänzte als lustige Kellnerin bzw. „Mädchen für alles“ namens Paula. Maria Huemer aus 
Kemating spielte eine (vermeintliche) Nonne. Sarah Berger mimte Susi, die Tochter des Hüttenwirts. ÖVP 
Gemeinderat Gerald Filimon aus Steindorf spielte als Hüttengast Jack zum ersten Mal mit. 
 

 
Das Ensemble der Bühne Seewalchen v.l.n.r. Maria Huemer, Robert Stabauer, Manfred Kindlinger, Hias Stabauer, vorne liegend 
Barbara Schimek, Simon Kern und Tobias Roider mit einem Austauschschüler, Sarah Berger, Gerald Filimon.  
            Foto: Die Bühne Seewalchen. 



Emma Zelzer ist 100. Am 14. November 2024 beging Frau Emma Zelzer, Mutter der 
Gemeindebediensteten im Meldeamt und Standesamt der Marktgemeinde Seewalchen, Isolde Zelzer, im 
Seniorenheim der Stadt Vöcklabruck ihren 100sten Geburtstag. Die ausgebildete Kindergärtnerin kam 1956 
nach Seewalchen. Zum Jubiläum der aus Feldkirch in Vorarlberg stammenden, früheren Werkstattleiterin 
der Firma Trachten Tostmann gratulierten u.a. Bürgermeister Gerald Egger und der Landesobmann des 
Seniorenbundes, LH a.D. Dr. Josef Pühringer. Auch der Standortbürgermeister Peter Schobesberger aus 
Vöcklabruck gratulierte.  
 

Wachablöse bei den ÖVP Frauen. Bei der Jahreshauptversammlung der Seewalchner ÖVP Frauen legte 
Obfrau Rosa Loidl aus Kemating nach 27 Jahren die Leitung in jüngere Hände. Rosi Loidl hatte im Herbst 
1997 die Leitung der legendären Gründungsobfrau (1975) Anica Seifert übernommen. Den neuen Vorstand 
bilden Sandra Kritzinger, Mag. Katrin Leithner-Mekiska, Martina Muhr und Andrea Nußbaumer. Rosa Loidl 
und Gabi Karl blieben als Beiräte im neuen Team.     Fotos: Gerald Egger + Markus Kitzberger. 
 

   
LH a.D. Josef Pühringer, Isolde Zelzer, Rosina Dachs, SB Bezirksobmann Bgm.a.D. Mag. Wilhelm Auzinger (Seniorenbund-
Bezirksobmann), Walter Schneeberger (Obmann des Seniorenbundes Seewalchen). Vorne Bgm. Gerald Egger und die Jubilarin 
Emma Zelzer. Rechtes Bild von der Jahreshauptversammlung der ÖVP Frauen: ÖVP Obmann Gemeindevorstand Markus 
Kitzberger, Mag. Katrin Leithner-Mekiska, Martina Muhr, Sandra Kritzinger, Andrea Nußbaumer, Bgm. Gerald Egger. Vorne Rosa 
Loidl, Bezirksleiterin Cornelia Manhartsgruber, ehemalige Bezirksleiterin und Gründungsmitglied Traudl Mittendorfer, Gabi Karl. 

 
Ehrungsfeier der Gemeinde. Am 22. November 2024 lud die Marktgemeinde Seewalchen zahlreiche 
Personen, die sich um die Marktgemeinde Seewalchen am Attersee verdient gemacht haben, ins Hotel 
Attersee ein. Nachdem der Gemeinderat die Ehrungen in der Sitzung am 14. November 2024 beschlossen 
hatte, wurden folgende Personen ausgezeichnet: Die Verdienstmedaillen in SILBER wurden an die 
ehemaligen Gemeinderatsmitglieder Elisabeth Neuwirth, Franz Bauer und Siegfried Schmuck sowie an 
Andrea Mayr (20 Jahre Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde), Peter Schuster (20 Jahre Obmann WG 
Steindorf), Martin Schallmeiner (ehem. Kommandant FF Steindorf), Roman Sumereder (ehem. 
Kommandant FF Seewalchen) sowie Josef Leeb (ehem. Kommandomitglied FF Seewalchen) verliehen. 
 
Die Verdienstmedaille in BRONZE erging an die Feuerwehr-Kameraden und langjährigen 
Kommandomitglieder Markus Muhr (FF Kemating), Bernhard Schachl, Thomas Klein (beide FF Steindorf) 
sowie an Christian Mayerhofer (FF Seewalchen). Auch Ruderer Mathias Mair erhielt für sein äußerst 
erfolgreiches Ruderjahr 2024 die Verdienstmedaille in Bronze. Für seine herausragende sportliche Leistung 
im Rahmen des Iron-Man Hawaii 2024 wurde Dr. Andreas Haberl mit dem Kultur- und Sportabzeichen in 
BRONZE ausgezeichnet. Den Nachwuchssportler:innen Moritz Krammer & Lorenz Petermaier (beide Ski 
Alpin) und Jana Novotny (Reitsport) wurde aufgrund ihrer tollen sportlichen Leistungen Dank und 
Anerkennung ausgesprochen und eine Ehrenurkunde überreicht. Elisabeth Egger-Dusl erhielt als O.Ö. 
Landesmeisterin der ländlichen Reiter im Springen ebenfalls Dank und Anerkennung ausgesprochen und 
eine Ehrenurkunde der Marktgemeinde. Mit Beatrix Fritsch (30 Jahre im Gemeindedienst) und Romana 
Schmuck wurden auch zwei pensionierte Mitarbeiterinnen für ihre langjährige und vorbildliche Tätigkeit 
für die Gemeinde geehrt. Last but not least wurde die bemerkenswerte Leistung der Bewerbsgruppe der FF 
Steindorf beim Feuerwehr-Bundesbewerb in Feldkirch 2024 gewürdigt. 



 
Ehrungsfeier der Gemeinde. Im Bild v.l.n.r. vorne Lorenz Petermaier, Mathias Mair, Franz Bauer, Jana Novotny, Elisabeth Egger-

Dusl, Elisabeth Neuwirth, Dr. Andreas Haberl. 2. Reihe Bgm. Gerald Egger, Peter Schuster, Siegfried und Romana Schmuck, 

Andrea Mayr, Beatrix Fritsch, Moritz Krammer, Vbgm. Claudia Haberl. 3. Reihe: Gerald Fürthauer, Stefan Schallmeiner, David 

Niedermayr, Kevin Scheidleder, Kdt. Bernhard Fürthauer, Thomas Klein, Daniel Egger, Florian Egger, Paul Seiringer. Hintere Reihe 

Abschnittskommandant Martin Schallmeiner, Thomas Schallmeiner, Bernhard Schachl, Josef Leeb, Roman Sumereder, Kdt. 

Christian Mayrhofer, Markus Muhr.                Foto: Gemeinde. 

 

29. November 2024. Taktstockübergabe bei der MMK. Beim traditionellen Cäcilienkonzert der 

Marktmusikkapelle Seewalchen kam es zur Taktstockübergabe von Kapellmeister Andreas Reiter an seinen 

Nachfolger Simon Zirwig. Letztmalig dirigierte Andreas Reiter das Musikstück „Phantom der Oper“. Danach 

übergab er nach 11 Jahren Kapellmeistertätigkeit den Platz am Dirigentenpult an Simon Zirwig. Durch das 

Programm führte zum zweiten Mal Claudia Reiter. 

 

  
Taktstockübergabe an Simon Zirwig.  Rechts: Obmann Tobias Höllwerth, GV Kurt Berger, Vbgm. Claudia Haberl, Kpm.a.D. 

Andreas Reiter, Kpm. Simon Zirwig, Bgm. Gerald Egger, GV Markus Kitzberger.   Fotos: MMK + Gerald Egger. 



12. Dezember 2024. Großbrand in Pettighofen. Aufgrund von Flämmarbeiten kam es im 
Mehrparteienwohnhaus Pettighofen 22 (ehemalige Restaurant-Pension „Sissy Grill“ von Elisabeth Layer) zu 
einem Dachstuhlbrand. Die Feuerwehr wurde gegen 14:15 Uhr vom Dachdecker alarmiert. Die 
Bewohner konnten rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden, es gab keine Verletzten. Die 
Löscharbeiten gestalteten sich als äußerst schwierig. Das Dach musste abgetragen werden. Gefahr auf 
ein Übergreifen der Flammen auf benachbarte Gebäude hätte nicht bestanden. 13 Feuerwehren waren 
im Einsatz (Seewalchen, Steindorf, Kemating, Schörfling, Gampern, Lenzing, Badstuben, Vöcklamarkt, 
Attnang, Reibersdorf, Vöcklabruck, Attersee, Oberhehenfeld). Gegen 21 Uhr rückten die ersten 
Feuerwehren wieder ein. 

 

Advent am See. An den vier Adventsamstagen fand zum zweiten Mal die Veranstaltung „Advent am See“ im 

Strandbad statt, mit Standlmarkt, Musikbühne, Ausschank von Speisen und Getränken und mit einem 

individuellen Tagesprogramm an den einzelnen Veranstaltungstagen. Die Adventkerzen am Sprungturm 

waren wieder das Markenzeichen für den „höchsten Adventkranz“ Österreichs. Fotos: Gerald Egger. 
 

  

 

12. Dezember 2024. Gemeinderatssitzung. In der GR-Sitzung wurde u.a. das Gemeindebudget für 2025 

beschlossen. Die Budgeterstellung war angesichts der nach wie vor steigenden Fixkosten im Gesundheits- 

und Sozialbereich herausfordernd. Die erwarteten Abgänge konnten durch vorhandene Rücklagen bedeckt 

werden. Der Finanzierungsvoranschlag zeigte, dass die Höhe der Auszahlungen mit 14.801.500.- Euro die 

Höhe der Einzahlungen mit 14.633.800.- Euro überschritt und sich dadurch die liquiden Mittel um 167.700.- 

Euro verringerten. Die finanzielle Ausgeglichenheit blieb jedoch gegeben, da Haushaltsrücklagen in der Höhe 

von 1.270.600.- Euro zur Verfügung standen. 



 

 
Im TOP 2.1 wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, eine Teilfläche des gemeindeeigenen Grundstücks 2369/6 

KG Seewalchen (am Siebenmühlenweg im Bereich des Spielplatzes) an die Innviertler Gemeinnützige 

Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft (ISG) in Ried für die Errichtung eines „leistbaren Wohnprojektes“ 

mit 21 Wohnungen und einer Tiefgarage zu verpachten. Der Pachtvertrag sieht einen Baurechtszins von 150.- 

Euro pro Monat und eine Laufzeit von 99 Jahren vor. 

Im TOP 6.1 wurde der Finanzierungsplan für die Errichtung einer provisorischen 5. Kindergartengruppe ab 

September 2025 mit einer Containerlösung am Areal des KiGa Seewalchen beschlossen. Für Kosten von rd. 

150.000.- Euro musste ein Gemeindeanteil von rd. 62.000.- Euro budgetiert werden. 

   
Grundriss Leistbares Wohnen in Rosenau    Kindergarten Seewalchen im Jahr 2014. 

Im Jänner 2025 ist die Übersiedlung der Arztordination Dr. Reiter & Dr. Hochhauser von der Hauptstraße 17 

ins Aichergut geplant und der Mietvertrag mit der Gemeinde bereits gekündigt. Im TOP 2.2. beschloss der 

Gemeinderat den Verkauf der gemeindeeigenen Räumlichkeiten der Arztordination in der Hauptstraße 17 

mit einer erwarteten Verkaufssumme lt. Bewertung vom Ingenieurbüro Dr. Heinz Häupl in Höhe von 

580.000.- Euro. Der Verkaufserlös soll für den geplanten Neubau von Kindergarten und Musikschule 

verwendet werden. 

29. Dezember 2024. Schwerer Böllerunfall in Seewalchen. Mit 

einem selbstgebastelten Feuerwerkskörper r hatte sich ein 18-

jähriger Seewalchner am Abend des 29.12. schwere Verletzungen an 

der Hand und im Gesicht zugezogen. Nach der Versorgung durch den 

Notarzt kam er ins Krankenhaus Vöcklabruck und wurde ins 

Unfallkrankenhaus Linz weitertransportiert, weil mikrochirurgische 

Eingriffe notwendig wurden.  . 

https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/jugendlicher-bei-boeller-unfall-in-seewalchen-schwer-verletzt;art4,4012170,B::pic214281,2314781

